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Das XIX. Buch,
von

A in e r i k a.
Dorbericht.

i.

Von den vornehmsten Landcharten.
ste vornehmsten Landcharten von Amerika haben i)A1-

lard, 2) Fer, z) -Homann, 4) Jaillot, 5) Lisle,
6) Moll, 7)NoUn, 8) Schenk, y)Scnex, io)

Valke, u) gezeichnet von sürnern, und gestochen von Schen¬
ken, geliefert. Die homanmfche Charte, welche wir zum
Grunde gelegt haben, führt die Ueberfchrift: 'ikorius /eme-
ricae feptentrionalis &amp;amp; meridionalis nouiffima repraelen-
tatio.

§. II.
Von dem Nahmen.

Amerika, Lat. A.MERICA, hat feine Benennung von A-
merico Vespueio bekommen, welcher 1497. dahin gekom¬
men ist, und neue Entdeckungen gemacht hat, nachdem ihm
Christoph Columbus gleichsam den Weg gewiesen hatte,
der 1492. dahin geschiffet war. Es Heist auch sonst die neue
r,velr, oder westindicn.

«. III.

Von der Lage.
Uns Europäern liegt Amerika gegen Abend. Es ist al¬

lenthalben mit Wasser umgeben, wiewohl es noch nicht völ¬
lig ausgemacht ist, ob es eine ordentliche Insel sey.

§- IV.
Von der Gross.

Es soll aber Amerika, so viel jetzo entdeckt, 1820. Mei¬
len lang, und bald 802. bald izoo. breit, und siebenmal gro-
ser als Europa seyn.

§. V.
Von dem Gewässer.

Das gross Weltmeer scheidet Amerika von den übrigen
Ehesten


